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Information
zum 

Fachdienst Sprache
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Information zur VwV

1. Verwaltungsvorschrift –

Förderung eines Fachdienstes Sprache 

1.1 Welches Ziel verfolgt der Ausbau eines Fachdienst Sprache?

1.2 Was wird vom Land bezuschusst, wer kann die Förderung beantragen?

1.3 Welche Voraussetzungen sind zu erfüllen?

1.4 Wie sieht die finanzielle Förderung konkret aus?

1.5 Wie gestaltet sich Antragsverfahren, Auszahlung und    
Verwendungsnachweis?



3

Tagesordnung

2.  Leistungsangebot FDS des EvLvKita

2.1 Information, Beratung und Unterstützungsangebote

2.2  Fachdienst Sprache: Wege zur Umsetzung
 1. Weg: EvLvKita – Angebot Fachdienst Sprache

 2. Weg: Träger sind Anstellungsträger für Fachdienst Sprache

 3. Weg: Kirchenbezirk ist Anstellungsträger für Fachdienst Sprache
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Tagesordnung

3. Hinweise und Empfehlungen zur Umsetzung, 
EvLv Kita-FAQs

4. Raum für Austausch, Vernetzung und Beratung
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Hinweise zum Aufbau 

Bezug Verwaltungs-
vorschrift

Hinweise und 
Empfehlungen 

EvLvKita
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1. Verwaltungsvorschrift 
Förderung eines Fachdienstes Sprache 

1.1 Welches Ziel verfolgt der Ausbau eines FDS?

Förderprogramm, Teil von SprachFit, verfolgt das Ziel, die 
alltagsintegrierte Sprachbildung und Sprachförderung der 
Kinder in Kitas zu stärken.

VwV FDS
1. 



Ziel: 
Flächendeckende Stärkung der Sprachbildung und –förderung in 
den Kitas
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 Fortführung und Weiterentwicklung 
Landesprogramm “Kolibri”

 Fortführung und Ausbau Programm 
Sprach-Kita

 Fachdienst Sprache 
(bis 2028/29: 300 Vollzeitstellen)

Gesamtkontext



Ziel: 
Flächendeckende Stärkung der Sprachbildung und –förderung in 
den Kitas
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Fachdienst Sprache:

Leitungen und Fachkräften sollen durch eine externe fachliche 
Beratung und Prozessbegleitung zu einer effizienten und 
zielgerichteten Förderung von Kindern im Bereich Sprache 
ausgerüstet werden.

Ziel:

 Kitas im gesetzlichen Auftrag zur Sprachbildung und 
Sprachförderung unterstützen.

 Sprachentwicklung stärken, sodass weniger Kinder zusätzlichen 
Förderbedarf haben“

VwV FDS
1. 



300 Stellen: Fachliche Beratung und Prozessbegleitung für inklusive sprachliche 
Bildung

Fachberatungen
Sprach-Kita

10 %

Neu:
Fachdienst Sprache

90 %

Funktionsstelle

Fachkraft Sprache

Neu:
Funktionsstellen

Fachkraft Sprache
Definierte Kriterien

Kolibri – ISF +

Ausbau der Stellen für fachliche Beratung 
und Prozessbegleitung Sprache BW
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1. Verwaltungsvorschrift 

1.2 Was wird vom Land bezuschusst, wer kann die 
Förderung beantragen?

 Zuwendung zur Finanzierung der Kosten für die Beschäftigung 
von Personen als Fachdienst Sprache

 Zuwendungsempfänger:
 Öffentliche, freie und private Kita-Träger
 Träger der öffentlichen Jugendhilfe
 Spitzenverbände der Freien Wohlfahrtspflege
 Fachverbände
 Freiberufliche Fachberatungen (nachrangig - in der VwV nicht explizit 

genannt) 

VwV FDS
2. + 3. 
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1. Verwaltungsvorschrift 

1.3 Welche Voraussetzungen sind zu erfüllen?

 Zuwendung möglich für Tätigkeitsbeginn ab 01.09.2025 (vorzeitiger 
Maßnahmenbeginn auf Risiko des Zuwendungsempfängers)

 Gilt auch bei späterer Übertragung von Aufgaben im Fachdienst 
Sprache

 Anstellung kann zuvor für andere Aufgaben erfolgt sein

 Kein Rechtsanspruch auf Förderung

VwV FDS
4. 

VwV ermöglicht Umwidmung bestehender Arbeitsverhältnisse rückwirkend, 
wenn ab diesem Zeitpunkt FDS-Aufgaben übernommen werden. (z. B. FB → 
FDS-Aufgaben)
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1. Verwaltungsvorschrift 

1.3 Welche Voraussetzungen sind zu erfüllen?

 Geförderte Personen müssen sozialversicherungspflichtig 
beschäftig sein

 Bezahlung nach Tarifvertrag  (TVÖD oder vergleichbar) VwV FDS
4. 

VwV macht keine Aussage zur Eingruppierung. Ist in Abhängigkeit der 
Qualifizierung den Trägern überlassen. Ermöglicht je nach 
Vorqualifikation eine Eingruppierung zwischen S 8a und S 17
Umsetzung in der KAO – aktuell zur Prüfung in der 
Arbeitsrechtskommission 
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1. Verwaltungsvorschrift 

1.3 Welche Voraussetzungen sind zu erfüllen?

Qualifikationsanforderungen – 5 Zugangswege

VwV FDS 
4. 

1. Studiengänge: Elementar- Kindheitspädagogik, 
Heilpädagogik, Erziehungswissenschaften, 
Bildungswissenschaften

2. Pädagogische Fachkräfte nach § 7 Absatz 2 
(KiTaG) mit der Zusatzqualifikation 
Leiter/Leiterin in einer Kindertageseinrichtung 
und vierjähriger Praxis als Leitung

3. Pädagogische Fachkräfte nach § 7 Absatz 2 
(KiTaG) mit Zusatzqualifikation: MiKiG, Kita-
Profil-Sprache, zusätzliche Fachkraft Sprach-
Kita

Qualifizierung

„Stark in Sprache“

10 Tage 

kostenlos

Koordination:
DKJS
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1. Verwaltungsvorschrift 

1.3 Welche Voraussetzungen sind zu erfüllen?

Qualifikationsanforderungen

VwV FDS 
4. 

4. Fachberatungen für Sprach-Kita mit 
fachlich beratendem Auftrag

5. Fachberatungen mit einem fachlich-
beratenden Auftrag die seit mindestens zwei 
Jahren tätig sind

Für diese 
Personen ist 
der Qualifikations-
Kurs 
„Stark in Sprache“ 
nicht erforderlich

Fachkräfte nach § 7
 Auch: Kinderpfleger/innen, sozialpäd. Assistent/innen
 Fraglich, ob ausreichende Beratungskompetenz vorhanden
Kurs „Stark in Sprache“
 Voraussetzung: Kurs abgeschlossen oder aktuell in Qualifizierung



Kurs - Curriculum: 

10 Tage digitale Fortbildung durch geschulte Kursleitungen

Breites Konzept: Sprache, Beratungsprozess, Organisationsentwicklung, 
QM, Interaktionsqualität, Zusammenarbeit mit Familien, Vielfalt …

Exkurs: 
Qualifizierungskurs „Stark in Sprache“:

 Der EvLvKita bietet Qualifizierungskurse exklusiv für 
Mitglieder an

 Aktueller Kurs bis Dez. 2025
 Zwei weitere Kurse geplant (Jan.–Mai 2026)
 Info für Mitglieder per Trägerpost & Rundbrief
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1. Verwaltungsvorschrift 

1.3 Welche Voraussetzungen sind zu erfüllen?
Aufgabenbeschreibung

VwV FDS 
4.5.1 –
4.5.4

1. Bedarfsorientierte Beratung von Leitungskräften und Teams in Kitas

2. Unterstützung von Qualitätsentwicklungsprozessen im Rahmen der 
sprachlichen Bildung und Förderung in Kindertageseinrichtungen

3. Einrichtung und Pflege von Netzwerken zur durchgängigen 
sprachlichen Bildung und Förderung

4. Evaluation und Qualitätssicherung. Mitwirkung bei Datenerhebung auf 
Landesebene
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1. Verwaltungsvorschrift 

Prozessbegleitung erfolgt individuell: 

 In Absprache mit Träger & Kita-Leitung

 Orientierung am individuellen Bedarf der Kita

 Abstimmung mit weiteren Fachberatungen ist 
Voraussetzung

VwV FDS 
4.5

1.3 Welche Voraussetzungen sind zu erfüllen?
Fachliche Beratung & Prozessbegleitung durch FDS
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1. Verwaltungsvorschrift 

1.4 Wie sieht die finanzielle Förderung konkret vor?

VwV FDS 
5.1 – 5.2
6

 Zuwendung als Zuschuss im Wege einer Festbetragsfinanzierung 
(Projektförderung)

 Zuwendungsfähig: Personalkosten (Bruttovergütung + Arbeitgeberanteil 
Sozialversicherungen) für den Zeitraum der tatsächlichen Besetzung.

 Pauschale für Sach- & Gemeinkosten: Maximal 15 % der 
Personaleinzelkosten

 Maximale Höhe: 82.000 € / Vollzeitstelle - Betreuung von mind. 20 Kitas 
je Vollzeitstelle (Teilzeit möglich)

 Prozentuale Anstellung in 10% - Schritten möglich
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1. Verwaltungsvorschrift 

1.4 Wie sieht die finanzielle Förderung konkret vor?

VwV FDS 
5.3
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1. Verwaltungsvorschrift 

1.5 Wie gestaltet sich Antragsverfahren, Auszahlung 
und Verwendungsnachweis?

VwV FDS 
7 + 8

Bewilligungsstelle L-Bank, BW

Antragsformulare: Internetseite L-Bank, erforderliche Angaben und 
Erklärungen

Antragstellung ab Förderbeginn für höchstens drei Jahre

Antrag Kita-Jahr 2025/2026: bis 15.11.2025 digital bei der L-Bank

ab 2026: Neue Förderanträge bis spätestens 01.09. eines jeden Jahres

Rangfolge für die Bewilligung: Vergabe nach Datum und Uhrzeit des 
Antragseinganges bei der L-Bank
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1. Verwaltungsvorschrift 

1.5 Wie gestaltet sich Antragsverfahren, Auszahlung 
und Verwendungsnachweis?
Verwendungsnachweis

VwV FDS 
10

 Nachweisfristen sind einzuhalten

 Vereinfachter Verwendungsnachweis (Sachbericht + 
zahlenmäßiger Nachweis)

 Erklärungen als Vordrucke bei der L-Bank
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2. Leistungsangebot FDS des EvLvKita

2.1 Informationen, Beratung und Unterstützungsangebote

für Träger (Beispiele):

 Informationen zu fachpolitischen Entwicklungen 
 VwV & Umsetzungsspielräume
 Beratung zu Umsetzungsmöglichkeiten eines FDS 

unter Berücksichtigung der Rahmenbedingungen am jeweiligen Standort
 Finanzierung & Förderung
 Antragstellung und Verwendungsnachweis
 Anstellung (Ausschreibung, Stellenbeschreibung, Optionen, Eignung)
 Inhalte & Aufgaben des FDS
 Austausch- und Vernetzungsangebote für Träger
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2. Leistungsangebot FDS des EvLvKita

2.1 Informationen und Beratung 

der Personen des FDS (Beispiele):

 Regelmäßige FDS-Konferenzen mit fachlichem Input, Austausch und 
Vernetzungsmöglichkeiten

 Fortbildungen zum Themenbereich (verschiedene Formate)
 Digitale Kurzimpulse für die praktische Umsetzung
 Live-Online-Seminare
 Methodenkoffer für FDS und die Einrichtungen
 regelmäßige Newsletter für die Träger, FDS-Fachkräfte und Einrichtungen
 Webbased-Trainings für die Grundschulung der Mitarbeitenden der 

Einrichtungen
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2. Leistungsangebot FDS des EvLvKita

2.2 Fachdienst Sprache: Wege zur Umsetzung 

1. Weg: FDS-EvLvKita

2. Weg: Träger ist Anstellungsträger des FDS

3. Weg: KBZ oder anderer öffentlicher Träger ist 
Anstellungsträger des FDS
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2. Leistungsangebot FDS des EvLvKita

2.2 Fachdienst Sprache: Wege zur Umsetzung 

1. Weg: FDS-EvLvKita - Praxisbeispiel

EvLvKita

Referentin Referentin

FDS FDS FDS FDS

Träger

Träger

Träger

Träger

Kita
Kita

Kita

Kita Kita

FB
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2. Leistungsangebot FDS des EvLvKita

2.2 Fachdienst Sprache: Wege zur Umsetzung 

2. Weg: Träger ist Anstellungsträger des FDS – Variante 1

Träger
FB
FL

FDS 
50%
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2. Leistungsangebot FDS des EvLvKita

2.2 Fachdienst Sprache: Wege zur Umsetzung 

2. Weg: Träger ist Anstellungsträger des FDS – Variante 2

Träger
FDS 
50%

Träger



KBZ
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2. Leistungsangebot FDS des EvLvKita

2.2 Fachdienst Sprache: Wege zur Umsetzung 

3. Weg: KBZ ist Anstellungsträger des FDS 

FB FDS
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2. Leistungsangebot FDS des EvLvKita

2.2  1. Weg: Fachdienst Sprache des EvLvKita
Konstrukt

 FDS – Mitarbeitende sind beim Verband angestellt
 Personalverantwortung und Verwaltung liegt beim EvLvkita
 Beratungsleistung ist vertraglich zwischen Träger und EvLvKita geregelt
 FDS des EvLvKita wird vom Verband koordiniert und fachlich begleitet
 Nur für einen kleinen Teil der Mitgliedseinrichtungen umsetzbar (Angebot 

für Rund 90 Kitas)
 Aufnahmekriterien regeln die Auswahl (Bsp. Kleine Träger, Träger ohne 

Zugang zu Fachberatung..)
 Jährlicher Beitrag pro Einrichtung liegt bei derzeit ca. 950 €
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2. Leistungsangebot FDS des EvLvKita

2.2 1. Weg: Fachdienst Sprache des EvLvKita
Vorteile für Träger und Einrichtungen

 Keine zusätzliche Personalverantwortung und –Verwaltung
 Kein Aufwand für Antragstellung, Nachweisführung, Abrechnung
 Keine Ausfallzeiten bei Nachbesetzung (unbesetzte Zeiten)
 Qualitativ hochwertige fachliche Begleitung durch Expertise des 

Verbands
 Fristen für Kündigung ermöglichen schnelle Anpassung an sich 

ändernde Bedarfe
 Für Träger ohne Zugang zu FB – Einstieg in das 

Unterstützungssystem
 Träger und Leitung setzten Schwerpunkte und Ziele, Beratung 

orientiert sich an den Bedarfen vor Ort
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2. Leistungsangebot FDS des EvLvKita

2.2 Weg 2: Träger wird selbst Anstellungsträger 
eines FDS
Vorteile für Träger und Einrichtungen

 Einheitliche Konzepte und Qualitätsstandards für die Einrichtungen des 
Trägers

 Gesamtkonzeptionelle Einbindung der Alltagsintegrierten Sprachbildung in 
die Trägerstrukturen

 Zusammenschlüsse mehrere Träger können gemeinsam auf einen FDS 
zugreifen, wenn ein Träger die Rolle des Anstellungsträgers übernimmt.

 Bei Trägern ohne FB – Einstieg in Unterstützungssystem
 passgenaue % Anstellung des FDS durch Stufenmodell
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3. Hinweise und Empfehlungen
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3. Hinweise und Empfehlungen

Ihre 
Ansprechpartnerinnen:

Sandy Müller-Schubert
Referentin
Evang. Landesverband Tageseinrichtungen für Kinder in 
Württemberg e.V.

Telefon: 0711 1656245
E-Mail: mueller-schubert.s@evlvkita.de
Postanschrift: Heilbronner Str. 180, 70180 Stuttgart

Uta Kapinsky
Referentin
Evang. Landesverband Tageseinrichtungen für Kinder in
Württemberg e.V.

Telefon: 0711 1656243
E-Mail: kapinsky.u@evlvkita.de
Postanschrift: Heilbronner Str. 180, 70180 Stuttgart

Erreichbarkeit
Mo.-Fr. 8-12 Uhr
Mo.-Do. 13-15 Uhr


